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Öffentliche Bekanntmachung

Fortschreibung Flächennutzungsplan 2030/Landschafts-
plan 2030 (Entwürfe)
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen (Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Waldburg) hat in
öffentlicher Sitzung am 12.05.2014 den Entwurf zur Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplans 2030 mit Begründung und
Umweltbericht gebilligt und dem Landschaftsplan 2030 (Ent-
wurf) zugestimmt. Ebenso hat die Verbandsversammlung
beschlossen, die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB und die förmliche Anhörung der Behörden und
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen. Für den Planbereich ist das Plankonzept vom
12.05.2014 maßgebend. Der Geltungsbereich des Flächennut-
zungsplanes umfasst die Gemarkungen der Verbandskommu-
nen Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg.
Ziel und Zweck der Planung: 
Der rechtswirksame Flächennutzungsplan datiert aus dem Jahr
1999 mit dem Zieljahr 2010. Seit 1999 sind zahlreiche Entwick-
lungen aus der Bauleitplanung erfolgt, die im Rahmen der Fort-
schreibung eingearbeitet werden. Des Weiteren erfolgt eine
Ausweisung bzw. Tausch von Siedlungs-, Gewerbe- und weite-
rer Flächen, um den Bedarf bis zum Zieljahr 2030 zu decken.
Die Flächenauswahl erfolgte anhand infrastruktureller, städte-
baulicher und landschaftsökologischer Kriterien. 
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB findet in der Zeit vom 

30.06.2014 bis 31.07.2014 (je einschließlich) 
statt.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift - Stellungsnahmen bei den unten genannten
Rathäusern und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden.
Während dieser Zeit kann der Flächennutzungsplan 2030 mit
Begründung, Umweltbericht und grafischer Darstellung (Ent-
wurf) sowie der Landschaftsplan 2030 (Entwurf) und vorliegen-
de umweltbezogene Gutachten, Stellungnahmen und Abwä-
gung sowie Protokolle von wesentlichen Abstimmungsterminen
an folgenden Stellen eingesehen werden: 

• Rathaus Bodnegg, Kirchweg 4, Dachgeschoss, Zimmer Nr.
21 (Sitzungssaal)
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Do
14.00 -18.00 Uhr 

• Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss,
Zimmer 1.2
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Mi
16.00 -18.30 Uhr 

• Rathaus Schlier, Rathausstraße 10, Eingangsbereich des
Rathauses, Erdgeschoss 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Do
13.30 -18.00 Uhr 

• Rathaus Waldburg, Hauptstraße 20, Flur, Erdgeschoss
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Do
17.00 -18.30 Uhr

• Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len, Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gullen, 1. Stock
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Mi
14.00 -17.30 Uhr

(Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser bzw. das Dienstgebäu-
de des Gemeindeverwaltungsverbandes während gesetzlicher
Feiertage geschlossen sind).
Die Unterlagen liegen während der vorgenannten Zeiten zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Im Rahmen des Verfahrens wird eine Umweltprüfung gem. § 2
Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum
Entwurf wird der Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB als
gesonderter Teil dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt:
• Integrierter Umweltbericht in der Fassung vom 12.05.2014.

Ausführungen zu den Themen: Ziele des Umweltschutzes
aus anderen Planungen, die sich auf die Planbereiche
beziehen (Natura 2000-Gebiete; Landschaftsschutzgebiet;
Biotope; Wasserschutzgebiete); Beschreibung und Bewer-
tung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der
Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung des
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durch-
führung der Planung auf die folgenden Schutzgüter: Arten
und Biotope; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Was-
ser; Klima/Luft; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter.
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringe-
rung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der
Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen zwi-
schen den zuvor genannten Schutzgütern. Beschreibung
anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der
geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen
Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Pla-
nung.

• Stellungnahmen im Rahmen der bisher stattgefundenen
frühzeitigen Beteiligung der Behörden, welche umweltrele-
vante Themen behandeln:
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- Regierungspräsidium Tübingen, Raumordnung, vom
09.01.2014 (Belange des Planungsrechts, Flächenver-
brauch)

- Regierungspräsidium Tübingen, Denkmalschutz, vom
09.01.2014 (Hinweise zum Umgang mit denkmalgeschütz-
ten Bereichen, Schutzgut Landschaftsbild und Schutzgut
Kultur- und Sachgüter)

- Regierungspräsidium Tübingen, Straßenbauamt, vom
09.01.2014 (Erschließungsbereiche, Freihaltetrassen für
eine Verlegung der B 32)

- Regierungspräsidium Tübingen, Hochwasserschutz, vom
09.01.2014 (Hochwasserrisikomanagement)

- Regierungspräsidium Tübingen, Naturschutz, vom
09.01.2014 (Stellungnahme, dass die geplante Gewerbe-
fläche „Hannober Nord“ den Zielen des Landschaftsschutzes
widerspricht, Hinweise zum Artenschutz)

- Regierungspräsidium Tübingen, Forstdirektion, vom
09.01.2014 (Stellungnahme zur geplanten Sonderbaufläche
„Fotovoltaik“ in Sieberatsreute - im Entwurfsverfahren wird
die genannte Fläche aus der weiteren Planung herausge-
nommen)

- Regionalverband Bodensee-Oberschwaben vom
20.12.2013 (Belange des Planungsrechts, Flächenver-
brauch, Rohstoffabbau)

- Landratsamt Ravensburg vom 19.12.2013 (Belange des Pla-
nungsrechts, Flächenverbrauch, Stellungnahme zur geplan-
ten Sonderbaufläche „Stockenhof“ in Waldburg - im Ent-
wurfsverfahren wird die genannte Fläche aus der weiteren
Planung herausgenommen, Novellierung Wasserhaushalts-
gesetz, Gewässerausbau Scherzach bei Ritteln, Gewässer-
entwicklung, Bodenschutz, Biotopvernetzung BW und Gene-
ralwildwegeplan, Aktualisierung Zielarten Feldlerche und
Neuntöter)

- Naturschutzverbände nach § 67 NatSchG vom 17.12.2013
(Flächenverbrauch, Eingriff in Streuobstwiese durch geplan-
te Wohnbaufläche in Rosenharz, Forderung einer zusätzli-
chen Amphibienuntersuchung auf Ebene des Bebauungs-
planes in Kehrenberg, Naturschutzkonflikte bei geplanter
Gewerbefläche „Hannober Nord“, Sonderfläche Fotovoltaik,
Kompensationskonzept Landschaftsplan)

• Stellungnahmen im Rahmen der bisher stattgefundenen
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit: Es sind vier Stel-
lungnahmen aus der Öffentlichkeit eingegangen, bei drei
Stellungnahmen sind umweltbezogene Belange tangiert
(Kehrenberg: Ausgleichsfläche und immissionsschutzrechtli-
che Belange; Grünkraut-Gullen: Abstandsflächen und Ver-
kehr; Waldburg: Schutzgut Mensch und Landschaftsbild)

• Artenschutzrechtliches Gutachten Fledermäuse und Amphi-
bien im Einzugsgebiet der geplanten Wohnbaufläche “Säge-
werk Schilling“ (Gem. Schlier), 10.10.2013 (Planstatt Sen-
ner) im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans: Bei den Kontrollen der Betriebsgebäude konnten
weder Fledermäuse noch Hinweise für die Anwesenheit von
Fledermäusen gefunden werden. Die Ausflugkontrollen
waren ebenfalls ohne Nachweise. Fledermäuse nutzen das
Gelände und z.T. die Gebäude zwar zur Jagd, der Abriss der
Gebäude und die Umnutzung des Areals wird die betroffe-
nen Fledermausarten jedoch nicht beeinträchtigen, da im
räumlichen Zusammenhang sehr gute Jagdhabitate beste-
hen.
Zur Erfassung der Amphibienbestände wurden die Wasser-
und Landlebensräume im Umfeld untersucht und eine Kon-
trolle der Laichwanderung durchgeführt. Auf dem Betriebs-
gelände des Sägewerks wurden keine Amphibien nachge-
wiesen. Da das Betriebsgelände nicht direkt zwischen Som-
mer- und Winterhabitaten liegt und auch keine besonders
geeigneten Habitatstrukturen direkt an das Gelände angren-
zen, kann eine direkte Nutzung des Bereiches ausgeschlos-
sen werden.

• FFH-Vorprüfung vom 22.08.2013 zu der geplanten Wohnb-
aufläche „Sägewerk Schilling“ (Gem. Schlier) (Planstatt Sen-
ner). Die geplante Wohnbebauung „Sägewerk Schilling“ liegt
außerhalb des FFH-Gebiets „Altdorfer Wald“ (Gebietsnum-
mer FFH 8124-341). Untersuchung zur möglichen Beein-
trächtigung des FFH-Gebiets „Altdorfer Wald“ durch die
geplante Wohnbebauung.

• FFH-Vorprüfung zu der geplanten Gewerbefläche „Gullen
VII“ (Gem. Grünkraut) vom Oktober 2013 (Planstatt Senner).
Die geplante Gewerbeflächenerweiterung zu „Gullen VII“
liegt außerhalb des FFH-Gebiets „Feuchtgebiet(e) bei Wald-
burg (Gebietsnummer FFH 8224-341).
Die Untersuchung kommt zu dem Schluss, dass eine erheb-
liche Beeinträchtigung des FFH-Gebiets „Feuchtgebiet(e)
bei Waldburg“ durch die Gewerbeflächenerweiterung zu
„Gullen VII“ ausgeschlossen ist.

• Schalltechnische Untersuchung, Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Waldburg im Bereich des
Gewerbegebietes Hannober, 07.02.2011 (Tecum GmbH,
Kempten): Untersuchung zu Konflikten mit Verkehrs-/Gewer-
belärm zu angrenzenden Siedlungen.

• Schalltechnische Untersuchung, Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Waldburg - Wohnb-
auflächen östlich der Bodnegger Straße, 05.08.2011 (Tecum
GmbH, Kempten): Untersuchung zu Konflikten mit Verkehrs-
lärm der L 326 zu der im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan angrenzenden geplanten Wohnbaufläche „Geh-
renäcker“.

• Protokoll zum Scoping am 07.07.2011 mit dem Regierungs-
präsidium Raumordnung, dem Regionalverband und dem
Landratsamt

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist bei den
oben genannten Stellen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig
abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bzw.
§ 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten
und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.
Gleichzeitig mit der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung findet
die förmliche Einholung der Stellungnahmen der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
statt.
Grünkraut-Gullen, den 20.06.2014
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender

Kein Wochenmarkt am 27. Juni 2014 wegen
Mittelaltermarkt in Waldburg
Am Freitag, 27.06.2014, findet wegen des Mittelaltermarktes
kein Wochenmarkt in Waldburg statt.
Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt Waldburg

Steuertermin 1. Juli 2014
Am 1. Juli 2014 wird die Grundsteuer für die Jahreszahler zur
Zahlung fällig.
Für die Teilnehmer am Abbuchungsverfahren wird die fällige
Grundsteuer vom Konto abgebucht. Die Barzahler bitten wir um
Einhaltung des Zahlungstermins.
Bürgermeisteramt

Reisepass/Personalausweis
Ist Ihr Reisepass bzw. Ihr Personalausweis noch gültig? Die
Ausstellung eines neuen Passes/Personalausweises kann bis
zu 4 Wochen dauern. Bitte überprüfen Sie deshalb rechtzeitig
Ihre Ausweise.
Ungültig gewordene Papiere können nicht mehr verlängert wer-
den (außer Kinderreisepässe bis zum 12. Lebensjahr) und soll-
ten deshalb beim Bürgermeisteramt, Zimmer 14 (Frau Michel-
berger) neu beantragt werden.
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Wochenmarkt Waldburg – Wo das Einkaufen Freude macht



Für die Beantragung müssen Sie persönlich erscheinen, da bei
der Antragstellung die Unterschrift direkt auf dem Antrag erfol-
gen muss.
Bringen Sie bitte für Personalausweis, Reisepass oder Kin-
derreisepass ein biometrietaugliches Passfoto mit.
Gebühren:
Personalausweis ab 24 Jahren: 28,80 € (10 Jahre gültig)
Personalausweis unter 24 Jahren 22,80 (6 Jahre gültig)
Vorläufiger Personalausweis 10,00 € (3 Monate gültig)
Reisepass ab 24 Jahren 59,00 € (10 Jahre gültig)
Reisepass unter 24 Jahren 37,50 € (6 Jahre gültig)
Kinderreisepässe: 13,00 €
Verlängerung/Änderung 
Kinderreisepass 6,00 €
Ihr Bürgermeisteramt

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
14.04.2014
Kalksteige, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitrungen: 20 (8,7 %)
Höchstgeschwindigkeit: 97 km/h
16.04.2014
Bannrieder Straße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
Überschreitungen: 16 (26,7 %)
Höchstgeschwindigkeit: 66 km/h
24.04.2014
Ried, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitungen: 59 (23,9 %)
Höchstgeschwindigkeit: 115 km/h
25.04.2014
Reinhold-Abele-Straße, Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
Überschreitungen: 5 (7,2 %)
Höchstgeschwindigkeit: 44 km/h
06.05.2014
Bildspitz, Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Überschreitungen: 48 (13,6 %)
Höchstgeschwindigkeit: 107 km/h

Einladung zur Verbandsversammlung 
Zweckverband Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg
zur Verbandsversammlung des Zweckverbands Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg am Montag, 23.06.2014,
08:30 Uhr, im Flammenhof Vogt, Flammenstraße 8, 88276
Vogt.
Tagesordnung
08:30 Uhr öffentliche Sitzung
1. Ermächtigung der Verbandsverwaltung zur Vergabe von

Ingenieurleistungen für die Planung der weiteren Ausbau-
maßnahmen in den Verbandsgemeinden
- Beschlussfassung

Oliver Spieß, Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten
RaWEG/Grünmüll Termine s. nachstehend 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RAWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für die Abfallberatung:
Frau Tittel, Tel. 9717-17

Abfallkalender

Open-air-Kino auf der Waldburg
Die Gemeinde Waldburg lädt Groß und Klein zum diesjährigen
Open-air-Kino am Freitag, 27. und Samstag, 28. Juni, auf die
Waldburg ein. 
Kartenvorverkauf ist in gewohnter Weise im Gästeamt Wald-
burg, Tel. 07529/9717-10, info@gemeinde-waldburg.de

Freitag, 27. Juni 2014
18.00 Uhr Pettersson und Findus – Kleiner Quälgeist –

große Freundschaft
Kinderprogramm
Vorführung im Pferdestall auf der Waldburg
Eintritt € 3,50
Seit 1984 begeistern der schrullige Pettersson und
sein kleiner, sprechender Kater Findus die Kinder.
Der Alte lebt allein in seinem schwedischen Holz-
haus und verbringt seine Tage mit Holzhacken und
natürlich jeder Menge neuer Erfindungen. Er angelt
Fische zum Essen und versorgt seine Hühnerschar.
Manchmal überkommt Pettersson aber die Einsam-
keit. Eines Tages schenkt ihm seine Nachbarin Beda
Andersson (Marianne Sägebrecht), die die besten
Zimtwecken der Welt backt, einen kleinen Kater.
Pettersson gibt ihm den Namen "Findus", so wie im
Buch “Wie Findus zu Pettersson kam“. Das Glück ist
perfekt, als der kleine Kater zu sprechen beginnt. 
Der griesgrämige Nachbar Gustavsson (Max Herb-
rechter) hat ein Problem: Sein Hahn kräht unent-
wegt und das treibt ihn in den Wahnsinn. Beda
Andersson will den Hahn retten, da der Besitzer das
Problem auf seine Weise lösen möchte. Sie bittet
Pettersson den Hahn zu sich zu nehmen. Die Hüh-
ner freuen sich und sind ganz aus dem Häuschen.
Nur Findus wird eifersüchtig, da der Hahn die
gesamte Aufmerksamkeit von Pettersson auf sich
zieht. Der kleine Kater befürchtet seinen  einzigen
Freund zu verlieren…
Kinder-/Jugendprogramm; FSK: o.A.

21.30 Uhr Hannas Reise
Open-air-Kino im Burginnenhof
Eintritt € 6,50 
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Ehrgeizige Studentin will aus Karriere-Gründen
ihren Lebenslauf mit einem sozialen Praktikum
in Israel aufpolieren. 
Dabei entdeckt sie die wahren Werte der Liebe, ein
altes Familiengeheimnis und Verantwortung
gegenüber der jüngeren deutschen Geschichte. Das
könnte zu einer schmachtenden RomCom auf Fern-
seh-Niveau mit obligatorischer Betroffenheitseinlage
werden. Keine Sorge: Eine unangestrengte Drama-
turgie, starke Akteure, hübsche Bilder sowie witzige
Dialoge machen aus dem Stoff eine lässige Love-
story, die auf Tiefgang nicht verzichtet. Die sympa-
thisch amüsante Culture-Clash-Komödie fand
unlängst in Hof reichlich Resonanz - was sich im
Kinoalltag durchaus wiederholen dürfte. 

Samstag, 28. Juni 2014
18.00 Uhr Das kleine Gespenst

Kinder-/Jugendprogramm
Vorführung im Pferdestall auf der Waldburg
Eintritt € 3,50
Seit 1966 macht Otfried Preußlers Unruhegeist
die Kinderzimmer unsicher
Schon immer thront Burg Eulenstein über dem
Städtchen Eulenberg. Und schon immer haust in der
Burg ein kleines Gespenst. Nur weiß davon nie-
mand. Klar – das Gespenst ist ja auch nur nachts
unterwegs. Es wünscht sich sehnlichst, die Welt ein-
mal bei Tageslicht zu sehen. Nicht einmal sein
bester Freund, der sprechende Uhu Schuhu, weiß
Rat. Aber eines Tages erwacht es plötzlich wirklich –
nun ja, am Tag. Niemand will Karl glauben, als der
nach einem Schulausflug auf die Burg behauptet, er
hätte ein Gespenst gesehen. Nicht einmal seine
besten Freunde Marie und Hannes, und die Erwach-
senen erst recht nicht. So fällt der Verdacht auf Karl,
als eine wertvolle Taschenuhr aus der Burg gestoh-
len wird. Derweil macht das Gespenst eine schlim-
me Erfahrung – es wird ganz schwarz, als das Son-
nenlicht es trifft. Vor Schreck fährt es in die Kanali-
sation der Stadt, wo es sein Unwesen treibt.

21.30 Uhr LunchBox
Erwachsenenprogramm
Open-air-Kino im Burginnenhof
Eintritt € 6,50
Märchenhaftes Drama um zwei einsame Herzen
in der Metropole Mumbai, die einander über in
einer Lunchbox ausgetauschte Botschaften
näher kommen.
Es ist ein wahnwitziges Meisterwerk der Logistik:
Täglich liefern über 4.500 Kuriere per Rad und Bahn
rund 200.000 Lunchpakete in Mumbai aus. Die
Zuverlässigkeit liegt, trotz chronischem Verkehrs-
chaos, bei superlativen 99,99 Prozent! Statistisch
geht nur einer von 6 Millionen Essensbehältern ver-
loren. Genau dieser winzige Fehler im System wird
in der deutsch-indischen Koproduktion zum Auslö-
ser einer charmant märchenhaften Lovestory. Das
köstliche Menü, das ein Witwer versehentlich gelie-
fert bekommt, lässt ihn Gefühle für die ahnungslose
Köchin entwickeln. Seine Komplimente, auf Zettel-
chen ins Rückgabe-Geschirr gelegt, spornen die
vernachlässigte Ehefrau an: Liebe geht eben durch
den Magen. In Cannes avancierte die kulinarische
Feelgood-Komödie zum Festivalliebling - sie dürfte
auch im Kinoalltag die Geschmacksnerven des
Publikums treffen. 

Bei schlechter Witterung finden alle Veranstaltungen im Pferde-
stall statt. Bewirtung bei allen Veranstaltungen. 
Es empfiehlt sich bei den Open-air-Vorstellungen eine warme
Decke und für den Heimweg eine Taschenlampe mitzunehmen.

Vorschau auf das Ferienprogramm
Ponyschnuppertag
Das Sonnenhofteam bietet allen Reitbegeisterten am 1. August
von 13.30 - 16.30 Uhr einen Ponyschnuppertag an!
Wo: Sonnenhof Kesenweiler 17

Alter: ab 4 Jahren
Kosten: 25 €
Anmeldung bei Familie Lohner unter Tel. 07529/911215

Pedelc-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Grünkraut
vor:
Obstroute Nr. 3: (ca. 18 km)
Streckenverlauf:
Grünkraut - Friedach - Menisreute - Meuschenmoos - Staig - Gul-
len - Ritteln - Mayerhof - Rößler - Atzenweiler - Wallenhaus -
Schleiferhaus - Dangrindeln - Tobel - Wollmarshofen - Emmelhofen
- Ottershofen - Hintersolbach - Loch - Liebenhofen - Grünkraut
Beschreibung:
Die schöne, familienfreundliche Tour führt durch eine idyllisch
gelegene Landschaft. Zahlreiche Streuobstwiesen, Hopfenanla-
gen, sowie Äpfel-, Birnen- und Kirschbäume unterstreichen die
naturbelassene, erholsame und verkehrsarme Gegend. Insbe-
sondere, wenn die Obstblüte die Landschaft in zartes Weiß und
Rosa hüllt, ist die Tour am schönsten. Eine Vielzahl von Gasthö-
fen und Direktvermarktern laden zur Einkehr am Wegesrand ein.
Die kurze, leicht hügelige Route eignet sich für jedermann, ins-
besondere auch für Kinder.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen Viel Spaß in der Region Waldburg!

Kindergarten Vogelnest
Vielen Dank sagen alle Vogelnestkinder und das Erzieher-Team
des Kindergartens für die 500,- €-Spende von der Firma Kro-
nenberger! 
Wir freuen uns sehr, denn nun können wir davon zwei Turn-
hocker anschaffen.
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NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 09.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr
Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

Kindergartennachrichten



Wir gratulieren
Herrn Anton Fleiner, Bodnegger Str. 21/4,
am 22. Juni zum 80. Geburtstag;
Herrn Alois Sproll, Hochgratstr. 2,
am 24. Juni zum 74. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 21. Juni
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4,
Grünkraut, Tel. 0751/791220
- von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 
Sonntag, 22. Juni
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Elisabethenstr. 19,
Ravensburg, Tel. 0751/79107910
- von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam, Hochfest des Leibes
und Blutes Christi

8.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Fronleichnam, ansch-
ließend Prozession
Die Erstkommunionkinder sind eingeladen, im
Gewand mitzufeiern

Freitag, 20. Juni
14.00 Uhr Trauung des Paares Melanie (geb. Krug) und Robert

Hermann
Sonntag, 22. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier
(† Karl Hilebrand, † Anneliese Gehweiler, † Anton und † Geno-

vefa Weiß, † Klare und † Karl Joos, † Rosa Madle-
ner, † Alois Stadler, JT † Anna Deiringer und ver-
storbene Angehörige, JT † Maria Schädler, † Alber-
tine Schuler)

Anschließend Treffpunkt Kirche und Eine-Welt-Ver-
kauf

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Jesus will
dein Freund sein“

Dienstag, 24. Juni - Geburt des h l. Johannes des Täufers
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 27. Juni - Heiligstes Herz Jesu

8.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Oskar Linder)

Sonntag, 29. Juni - Petrus und Paulus, Hochfest
8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier zum 25-jährigen Bestehen des För-

dervereins der Burg
(† Mathilde und † Xaver Preg)

Gottesdienste
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 20. Juni

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21. Juni
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Samstag, 28. Juni
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Hugo Baier)

Gottesdienste
in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam

8.45 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Prozession
Sonntag, 22. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28. Juni
14.30 Uhr Trauung des Paares Silvia Reich und Joachim Veser
Sonntag, 29. Juni - Petrus und Paulus, Hochfest
10.15 Uhr Eucharistiefeier
11.15 Uhr Taufe des Kindes Moritz Richter

Katholisches Pfarramt, Waldburg
Tel. 1323, Fax 7898

Das Pfarramt ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 - 17.30 Uhr
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Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten
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freitags: 9.00 - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 63

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montag, 14-täglich, 20.00 Uhr, Bibel teilen, wieder am 23. Juni
Sonntag, 22. Juni 10.00 Uhr, Kinderkirche
Dienstag, 1. Juli,, 15.30 Uhr, Kommuniongewänder-Abgabe

WALDBURG
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam

8.30 Uhr Alle Ministranten
Freitag, 20. Juni, Trauung
14.00 Uhr Maximilian Kuhn - Maximilian Locher
Sonntag, 22. Juni
10.15 Uhr Frederic Voggel - Kilian Hämmerle

Valerie Heilig - Lukas Hämmerle
Olivia Voggel - Konstantin Heilig

Sonntag, 29. Juni
8.45 Uhr Marie Flamm - Philipp Flamm

Miriam Gessler - Johannes Aggeler
Daniel Gessler - Marius Aggeler

Sonntag, 6. Juli
10.15 Uhr alle, die nicht zur JuMihütte mitkommen!
Sonntag, 13. Juli (Gottesdienst ist in der Kirche, kein Schul-
fest!)

8.45 Uhr Zoe Weiland - Lisa Seeger
Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle
Lorenz Hämmerle - Julius Horn

HANNOBER
Samstag, 21. Juni
18.30 Uhr Marcel - Niklas

Maren - Stefanie

Einladung zum ersten Ministrantentreffen!
Ganz egal, ob groß ob klein,
unsere Minis sind alle fein.
Jeden Sonntag sind sie da,
und stehen fleißig am Altar.
Endlich ist es jetzt so weit,
gekommen ist auch Deine Zeit.
Helfen darfst Du nun am Altar,
dazu braucht man Proben, das ist ganz klar.
Deshalb laden wir Dich ein,
am 17. Juli unser Gast zu sein.
Wir starten pünktlich um 18 Uhr,
und treffen uns in der Kirches Flur.
Auf Dich wartet eine Menge Spaß dann,
also zögere nicht und melde dich an.

Melde Dich bitte bis spätestens 14. Juli bei uns, wenn du zu
unserer Schnupperstunde kommen möchtest.
Eingeladen sind alle, die bereits ihre Erstkommunion gefeiert
haben.
Wir freuen uns schon auf dich!
Kathrin Hofmann Lena Brugger
(913188) (6194)

EINLADUNG ZUR JUMIHÜTTE 2014
Liebe JUMIS,
unsere diesjährige PIRATENhütte findet vom 04.-
06. Juli 2014 in der Freizeit- und Bildungsstätte
Sonthofen (Falkenstraße 53; 87527 Sonthofen)

statt. Abfahrt ist am Freitag, 04. Juli um 15 Uhr und Ankunft am
Sonntag 06. Juli um ca. 13:30 Uhr jeweils am Schulparkplatz.

• Kostenbeitrag
30 € für Ministranten u. Jugendgruppenmitglieder, 22 € für Grup-
penleiter u. für das 2. bzw. weitere Kind. Als Anmeldung gilt die
Überweisung des gesamten Kostenbeitrags auf das Konto der
JuMis: IBAN: DE77 6506 2577 0022 7780 04, BIC: GENODES
1RRV, Kontonr: 0022778004, Raiffeisenbank Ravensburg eG 
Die Einverständniserklärung muss jedoch trotzdem bis zum 29.
Juni bei den Oberjumis Lena Brugger (Tel. 6194) oder Kathrin
Hofmann (Tel. 913188) abgegeben werden!                  
•Teilnahmebedingungen
Während der Jumihütte untersteht mein Kind der Aufsicht der
Freizeitleitung. Die Aufsicht erstreckt sich auf alle beaufsichtig-
ten Unternehmen wie dem Heimaufenthalt und Wanderungen.
Sollte sich mein Kind außerhalb von abgemachten Gebieten auf-
halten, sich nicht an abgemachte Regeln halten oder einer
Anordnung zuwider handeln, so erlischt die Aufsichtspflicht. Soll-
te mein Kind durch entsprechendes Verhalten die Freizeitmaß-
nahme stark gefährden, so ist die Freizeitleitung ermächtigt,
mein Kind auf meine Kosten nach telefonischer Mitteilung nach
Hause zu schicken. Mein Kind wurde über das Verhalten inner-
halb einer Jugendfreizeit von mir unterrichtet.
 Was du nicht vergessen solltest:
 Schlafsack, Leintuch, Kissenbezug
 Waschzeug, Handtuch, Zahnbürste
 Festes Schuhwerk, Hausschuhe
 Rucksack, Getränkeflasche, Regenkleidung
 Badesachen
 Tischtennisschläger, -bälle, Fußball, Volleyball, Kar-

ten/Brettspiele
 Taschengeld
 Impfpass + Krankenversicherungskarte

Piratenverkleidung

WIR FREUEN UNS AUF DICH!
Klar zum Entern?            
JuMi`s Ahoi! 

✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄

Anmeldung und Einverständniserkärung   
Name:
___________________________________________

Geburtdatum:
____________________________________

Adresse:
___________________________________________   

Telefon:
___________________________________________

Informationen über Besonderheiten wie Allergien, Medika-
mente o.Ä. 

________________________________________________

________________________________________________

Mein Kind kann schwimmen ___ ja

Mein Kind ist Vegetarier ___ ja                         

Ich kann einen Kuchen mitbringen ___ja

Ich kann eventuell fahren ___ ja, mit ______ Personen           

Hiermit erlaube ich meinem Kind an der Jumihütte 2014 teil-

zunehmen und erkenne die Teilnahmebedingungen an!

Datum, Unterschrift

✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄ ✄



Fronleichnam
Wir feiern am Donnerstag 19. Juni das Fronleich-
namsfest, das "Hochfest des Leibes und Blutes Chri-
sti", wie es heute präzis heißt, mit einer festlichen
Prozession durch unsere Straßen. Die Vereine neh-
men teil, die Musikkapelle und Bürgerwehr, die Kom-

munionkinder und hoffentlich auch viele gläubige Menschen aus
unseren Gemeinden, Familien oder Gruppen errichten Altäre, an
denen die Erstkommunikanten oder andere Impulse gestalten.
Das gottesdienstliche Leben hinauszutragen aus unserer Kirche
in die Wege und Straßen, wo die Menschen leben, macht Sinn.
Auch dass sich unser Glaube zeigt, macht Sinn. Christus geht in
unserem Leben unsere Wege mit und segnet sie. Er soll segnen
unsere Arbeit, unser Zusammenleben, unsere Begegnungen
und unser Wohnen, das Gelingen unseres ganzes Gemeinwe-
sens. Die eigentliche Gott wohlgefällige Monstranz ist der
Mensch, der durch Liebe, Güte und Menschenfreundlichkeit sei-
ne Gottebenbildlichkeit zeigt. Die Prozession will uns daran erin-
nern. Ich lade herzlich dazu ein, teilzunehmen, In Waldburg
beginnt der Gottesdienst um 8.30 Uhr, in Vogt um 8.45 Uhr. In
Vogt wird nach der Prozession ein Frühschoppen veranstaltet,
bei gutem Wetter hinter der Kirche, bei schlechtem Wetter im
Gemeindehaus. Auch das macht Sinn, an Fronleichnam als
Gemeinde zusammenzubleiben. Herzliche Einladung.
Pfarrer Anton Hirschle

Fronleichnam
Die Kommunionkinder sind an
Fronleichnam, 19.6. 2014 zum
Festgottesdienst um 8.30 Uhr in
St. Magnus und zur anschließen-
den Prozession eingeladen.

Sie dürfen mit ihren Gewändern und Kreuzen - ohne Kerze -
kommen und gestalten bei der Prozession den 3. Altar beim Rat-
haus durch Evangelium, Dankgebet und Lieder mit.
Vorne sind für die Kommunionkinder in der Kirche Bänke reser-
viert. Wir freuen uns, wenn viele mit ihren Familien dabei sind.
Die Gewänderrückgabe ist am Dienstag, 1.7., 15.30 - 16.00
Uhr im katholischen Gemeindehaus.
M. Elbs

Tag der Frau 2014 - Schönstattzentrum in Aulendorf
Greifst du richtig?
Was gute Entscheidungen ausmacht und wie wir sie finden
Heute können wir in nahezu allen Bereichen wählen: Von der
Brotsorte über das Urlaubsziel bis hin zu Antworten auf grundle-
gende Lebensfragen gibt es einen breiten Markt der Möglichkei-
ten. Aber nicht alles, was möglich ist, ist das für uns Richtige.
Und nicht jeder interessante Weg führt zum Ziel.
Der Tag der Frau 2014 zeigt, wie wir selbst sicherer werden und
auch andere darin stärken können.
Referentin: Dr. Sr. M. Nurit Stosiek
Termin/Ort: Samstag, 28. Juni - Sonntag, 29. Juni - 13.10 - ca.

17.00 Uhr offizielles Programm, Vorprogramm: 12.00 Uhr Mitta-
gessen, am Sonntag Möglichkeit zur HI. Messe um 11. 15 Uhr
Schönstattzentrum 88326 Aulendorf
Kosten: Samstag + Sonntag 10,50 Euro, Mittagessen + 4,90
Euro, Kaffee/Kuchen + 6 Euro, TLN-Beitrag
Kontakt: Rosi Kibler-Mayer, Fon: 07355/934026, E-Mail: Ros-
witha.Kiblerg@web-de

Zum Nachdenken 
Wir beurteilen uns danach, was wir uns zutrauen. Andere beur-
teilen wir danach, was sie bereits geleistet haben. 
Gilbert Keith Chesterton

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 22. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet der verachtet mich.
Luk 10,16

10.15 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Wolfgang Eichholz aus Ravensburg
und Kinderkirche
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Mittwoch, 25. Juni
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe

Freitag, 27. Juni
19.00 Uhr Männertreff

Wanderung mit interessanten Informationen über
den Wald.
Treffpunkt: Kirche Atzenweiler
Infos bei Frank Meltzer und Jörg Bäuerle

Vorankündigung:
Sonntag, 29. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und
wer euch verachtet, der verachtet mich. (Lk 10.16)

Sonntag, 22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Wolfgang Eichholz 
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Kirchenchor St. Magnus Waldburg
Am Romulafest, das dieses Jahr am 21. September stattfin-
det, singt der Kirchenchor die "Messe des Friedens" von Rei-
mund Hess, die in Teilen der Chor bereits im Jahre 2011 als
Jazzmesse" aufführte. Zu diesem Vorhaben haben sich
freundlicherweise wieder einige lnstrumentalisten des Wald-
burger Musikvereins sowie Walter Kibler an der Orgel zur Mit-
wirkung bereit erklärt. 
Das Ehepaar Dr. Reimund Hess und Veronika Hess (geb.
Krayer) hat gemeinsam die "Messe des Friedens" geschrie-
ben. Sie übersetzte die überlieferten liturgischen Texte in
modernes Deutsch, er schrieb die Noten dazu. Herausge-
kommen ist eine Vortonung, die Elemente des Gospel, des
Jazz, der Pop- und Rockmusik und lateinamerikanischer Rhy-
thmen aufgreift.
Interessierte Sängerinnen und Sänger - ob chorerfahren oder
nicht - sind herzlich zur Teilnahme und zur Unterstützung des
Chores bei diesem Projekt eingeladen. 
Beginn der Proben: Donnerstag, 26.06.2014, im Kath.
Gemeindehaus Waldburg.

Mittwoch, 25. Juni 2014   
zwischen 17.00 u. 18.30 Uhr Anmeldung des neuen Kon-
firmandenjahrganges 2015 im Pfarramt Atzenweiler
Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch bzw. eine
Taufurkunde mitbringen.
Wer ist dran?
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw. die
zwischen dem 01.07.2000 und dem 30.06.2001 geboren sind.
In anderen Fällen oder bei Unklarheiten bitte ich, Kontakt mit
dem Pfarramt aufzunehmen.

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



Montag, 23. Juni
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 25. Juni
14.30 Uhr Konfi3 im Evangelischen Gemeindehaus
17.00 Uhr - 19.00 Uhr Kennenlernen der neuen Konfirmandin-

nen und Konfirmanden im Evangelischen Gemein-
dehaus

20.00 Uhr - 21.30 Uhr Elternabend Konfirmation im Gemeinde-
haus

Donnerstag, 26. Juni
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus
Freitag, 27. Juni
15.00 Uhr Abfahrt zur Familienfreizeit

Vorankündigung:
Sonntag, 29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle und Abendmahl

Am 6. Juli feiern wir wieder
unser Gemeindefest auf der
Wiese vom Gemeindehaus –
ein Treffpunkt für Jung und Alt.
Dafür sind wir wie immer auf
Ihre Mithilfe angewiesen.
Unterstützen Sie unser Fest
mit einer Kuchen- oder Salats-
pende; und gerne auch mit
fleißigen Händen. 

Gemeindefest
auf der „Festwiese“ beim dem Gemeindehaus !
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfir-
manden unter Mitwirkung des Kirchenchores der kath. Kirchen-
gemeinde 
Begrüßung der Menschen, die neu in die Gemeinde gekommen sind
ab 12 Uhr Mittagessen vom Grill und Salate
ab 13 Uhr Programm für Groß und Klein, mit vielleicht einer
Seilbahn, Schminken,
Spielen uvm., das wir gerade noch vorbereiten …
Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns auf Sie und auf ein gemeinsames Fest der
ganzen Gemeinde
Bei schlechtem Wetter findet (fast) alles im Gemeindesaal statt 

Kuchen – oder Salatspende für das Evangelische Gemein-
defest am 6. Juli 2014
Wir freuen uns, wenn Sie mit einem Kuchen oder einem Salat
(z.B. Karotte, Gurke, Tomate oder Blattsalat) dazu beitragen
könnten, das Fest kulinarisch zu gestalten. Bringen Sie Ihre
Kuchen und/oder Salat bitte am Sonntagmorgen (6. Juli) ab 9.15
Uhr ins Gemeindehaus. Am besten kennzeichnen Sie Ihre Plat-
te/Schüssel mit Namen und Anschrift und holen sie am Abend
noch ab. Da es für die Planung wichtig ist zu wissen, wer alles
und was beisteuern will, freuen wir uns über eine Rückmeldung
(bitte an Frau Hinz, Brahmsweg 16, Fon 07529 2352). Sie kön-
nen auch gerne diesen Abschnitt ausfüllen und im Evang. Pfar-
ramt, Finkenweg 8 in den Briefkasten werfen. 

Außerdem suchen wir noch fleißige Hände, die u.a. bei der
Essensausgabe und in der Küche helfen können. Eine Schicht
würde ca. 1,5 bis 2 Stunden umfassen. Bitte melden Sie sich bei
Familie Nischelwitzer (Amselweg 6, Fon 9132234)
Vielen Dank für Ihre Mitgestaltung, im Namen des Kirchenge-
meinderates
Ihr Pfarrer Ralf Brennecke

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529 / 1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von 9.00 – 12.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Montag, 23. Juni
15.00 Uhr - 16.30 Uhr Spiele Nachmittag

Auch Bürger von Waldburg sind herzlich eingeladen
Dienstag, 24. Juni
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 25. Juni
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 26. Juni
Heute findet wegen Malerarbeiten keine Mu-Ki-Gruppe statt.
Freitag, 27. Juni
Heute findet wegen Malerarbeiten keine Mu-Ki-Gruppe statt.

Einladung zum Vortrag und anschließender Diskussion zum
Thema „Organspende“
am Freitag, 27. Juni 2014, um 19.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus Waldburg, mit Herrn Bernd Hofmann (Anästhesist) und
Herrn Paul Theo Thonnet (Theologe/Psychologe) aus Waldburg.
Fragen zu diesem aktuellen Thema wie

• Für und Wider Organspende - eine schwierige Entscheidung
• gibt es eine Altersgrenze für die Organspende
• gibt es religiöse oder spirituelle Bedenken gegen die

Organspende

werden an diesem Abend von verschiedenen Seiten erläutert
und diskutiert.

Alle Interessierten, jung wie alt, sind herzlich eingeladen.
Kerstin Schulz, Klara Öngel, Adelheid Sonntag
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Ich bringe Folgendes: 

Kuchen: _______________________________________

Salat: _________________________________________

Name und Telefon: _______________________________

 

Pfarrer Brennecke ist bis 22. Juni in Urlaub. Vertretung in see-
lsorgerischen Angelegenheiten übernimmt Pfr. i.R. Hergert
(Fon 07527 918757). Das Pfarrbüro ist zu den gewohnten Zei-
ten mit Frau Horn erreichbar. Die Hausmeisterin Frau Joos ist
ebenfalls bis 22. Juni im Urlaub. 

Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren



Deutsches Rotes Kreuz
Einer für alle: 
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK
und den bundesweiten Blutspendeausweis
erhalten

Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer Bluts-
pende geholfen zu haben erwartet der DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen die Spender bei ihrem nächsten
Termin mit einem besonderen Service: Sie erhalten den neuen
einheitlichen Blutspendeausweis der DRK-Blutspendedienste im
handlichen Scheckkartenformat
Freitag, dem 20.06.2014 von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 49, 88281 Schlier / Wetzisreute
- mit Kinderspielecke -
Mit dem neuen Blutspendeausweis können Blutspender zukünf-
tig bundesweit bei allen DRK Blutspendediensten mit nur einem
Nachweisdokument spenden. Seit 2012 stellen die DRK-Bluts-
pendedienste ihre 1,7 Millionen Blutspender auf einen neuen,
elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist es auch in Baden-Würt-
temberg und Hessen soweit. Mit der steigenden Mobilität der
Spender kommt es immer häufiger vor, dass auch in anderen
Bundesländern Blut beim Roten Kreuz gespendet wird. Jedes
Mal musste dann ein neuer Ausweis ausgestellt werden. Mit
dem neuen einheitlichen Blutspendeausweis ist dies nicht mehr
nötig. Die neue Karte im praktischen Scheckkartenformat ver-
einfacht die Verwaltung der Spenderdaten und bietet so mehr
Service. 
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspenden weltweit
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken
oder Verletzten geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die
ankommt und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute Tat für
den Spender selbst ein kleiner Gesundheitscheck und der Bluts-
pendeausweis mit Angabe der Blutgruppe hat bei Unfällen nicht
selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil für den Patienten
gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des
72. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.bluts-
pende.de erhältlich.

Trachtenverein Waldburg
Hinweis für Vereinsmitglieder
Hallo Burschen und Dirndl der Aktiven-, der
Jugend- und der Goislergruppe. Bitte denkt an
die Fernsehaufnahmen unserer Proben am Mitt-
woch, 25. Juni 2014, und erscheint pünktlich und
möglichst vollzählig in Auftrittstracht am Vereins-
heim.

Jugendgruppe: 16.30 Uhr
Aktivengruppe: 19.00 Uhr
M. Hanke, Schriftführer

WM Brasilien
Der FV Waldburg hat an folgenden Tagen das
Vereinsheim geöffnet und bietet ihnen die
Möglichkeit verschiedene Spiele auf Großbild
zu sehen:

Fußball WM Großbild Vereinsheim FV
Waldburg

Datum Uhrzeit Dienst
12.06.2014 22.00 Brasilien - Kroation Pade, Flo
13.06.2014 18.00 Mexiko - Kamerun Koschi, Chis
13.06.2014 21.00 Spanien - Niederlande
16.06.2014 18.00 Deutschland - Portugal Felix, Stiwi
16.06.2014 21.00 Iran - Nigeria
17.06.2014 18.00 Belgien - Algerien Holgi, Chrissi P.
17.06.2014 21.00 Brasilien - Mexiko
18.06.2014 18.00 Australien - Niederlande Sauter C, Dani B.
18.06.2014 21.00 Spanien - Chile
19.06.2014 18.00 Kolumbien - Elfenbeinküste Schröder, Mathes, Deli
19.06.2014 21.00 Uruguay - England
20.06.2014 18.00 Italien - Costa Rica
20.06.2014 21.00 Schweiz - Frankreich
21.06.2014 18.00 Argentinien - Iran
21.06.2014 21.00 Deutschland - Ghana
22.06.2014 18.00 Belgien - Russland
22.06.2014 21.00 Südkorea - Algerien
23.06.2014 18.00 Australien - Spanien
23.06.2014 18.00 Niederlande - Chile
23.06.2014 22.00 Kamerun - Brasilien
23.06.2014 22.00 Kroation - Mexiko
24.06.2014 18.00 Costa Rica - England Dani, Micha
24.06.2014 18.00 Italien -Uruguay
24.06.2014 22.00 Japan - Kolumbien
24.06.2014 22.00 Griechenland - Elfenbeinküste
25.06.2014 18.00 Nigeria - Argentinien
25.06.2014 18.00 Bosnien - Iran
25.06.2014 22.00 Honduras - Schweiz
25.06.2014 22.00 Ecuador - Frankreich
26.06.2014 18.00 Portugal - Ghana
26.06.2014 18.00 USA - Deutschland
26.06.2014 22.00 Algerien - Russland
26.06.2014 22.00 Südkorea - Belgien

Zeitänderung - Lauftreff
Ab sofort verschiebt sich der
Beginn des Lauftreffs nach hin-
ten.
Der Treffpunkt des Lauftreffs

ist die Sporthalle in Bodnegg. Uhrzeit ist dann um 19.30 Uhr.
Dieter Franke

CDU - Gemeindeverband Waldburg
Einladung zum politischen Stammtisch am Mittwoch, 25. Juni
2014, um 20.00 Uhr, im Gasthaus Binger, Sieberatsreute, 88289
Waldburg.
Wir freuen uns auf anregende Diskussionen.
Maria Blaseg

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Hier daheim - dort zu Hause: Die Vielfalt der (neuen) Heimat ent-
decken: 22. Juni, 10.30 - 17.00 Uhr: Hand in Hand führen ver-
schiedene Kulturvereine und Museumsmitarbeiter ein in zahlrei-
che Schätze, die die unterschiedlichen Kulturkreise zu bieten
haben: Türkisches und Schwäbisches backen • Handtrommel
bauen • Herstellung von türk. Marmorpapier •Spiele aus aller
Welt basteln • Geschichten und Märchen aus versch. Ländern •
versch. mehrsprachige Führungen • Vorführung Yufka backen in
histor. Kleidung • Schreibwerkstatt: Alltagsworte in verschiede-
nen Sprachen • Honig schleudern • Bienenführung • Wolle spin-
nen • Informationsstände verschiedener Kulturvereine • Lesung
zu „Gastarbeiterliteratur“ • Darbietungen versch. Tanz- und
Trommelgruppen • syrische Spezialitäten.
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Vereinsnachrichten

Was sonst noch
interessiert



Tipps: Kinder sind an dem Tag gratis, Erwachsene erhalten
ermäßigten Eintritt von 4 Euro. Der Verkehrsverbund bodo
unterstützt dieses Projekt am Sonntag mit verstärktem
Fahrtenangebot ab Ravensburg mit der PanoramaLinie
7535 und lädt zudem Asyl-Helferkreise und Ehrenamtliche
zur Freifahrt ein. Größere Gruppen werden gebeten, sich
beim Verkehrsverbund im Voraus anzumelden. Anmeldung
und Informationen bei: Susanne Rist (bodo-Verkehrsverbin-
dung), Tel. 0751/36141-41.
Uhrzeiten und Details zur Veranstaltung finden Sie unter:
www.bauernhaus-museum.de
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Wir möchten Sie bitten einige wichtige Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige zu 
beachten:

• Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige als PDF oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).

Bilder bitte im JPG- oder TIF-Format mit 300 dpi Auflösung.

Wir bearbeiten KEINE offenen Dateien, z.B. keine DOC-Dateien, CDR-Dateien, QXD-
Dateien, bzw. Dateien aus anderen Text- und Graphikprogrammen wie z. B. Power-
point oder Publisher …

• Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Fax oder per Mail die genauen An-
gaben in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige er scheinen soll. Desweiteren be-
nötigen wir den Er scheinungstag, Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine
Tele fon nummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse
anzeigen@dvwagner.de

Telefon
0 71 54 / 82 22 70

WAGNER
Druck + Verlag

Max-Planck-Straße 14 ·70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 · Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Anzeigen helfen verkaufen!
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Max-Planck-Straße 14 - 70806 Kornwestheim - www.dvwagner.de
Anzeigenannahme Tel. 07154 8222-70

Ihre Anzeige schicken Sie bitte an: anzeigen@dvwagner.de

AZUBI suchen-finden!AZUBI suchen-finden!
Sehr geehrter Anzeigenkunde,
das wichtigste Kapital Ihres Betriebes sind die Mitarbeiter. Also gehen Sie strategisch 
vor und suchen Sie rechtzeitig Ihren Nachwuchs durch Ihre Anzeige in unseren Amts- 
und Gemeindeblättern. Wir beraten Sie gerne. 

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine 
fehlerlose Anzeige.

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!
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